
Im Rahmen unseres LEADER- 
Projektes „Landfrauen vor Ort in  
Brandenburg“ organisieren wir zum 
Beispiel, Bildungs- und Informations-
veranstaltungen im ländlichen Raum. 
Das vom Landwirtschaftsministerium 
finanzierte Projekt „Absatzförderung“ 
ermöglicht die Verbraucheraufklärung, 
Aktionen zur gesunden Ernährung und 
die Brauchtumspflege. Nicht zuletzt 
finanzieren die Förderprojekte unsere 
Landesgeschäftsstelle. 

Ehrenamt braucht unbedingt ein Hauptamt – nur so können wir  
qualifiziert, koordiniert und abgesichert ehrenamtlich tätig werden. 

Mein Dank gilt daher Ihnen, den ehrenamtlich Tätigen, die unsere 
Dörfer und Gemeinden lebendig und lebenswert erhalten. 

Wir wünschen Ihnen ein gesundes und gutes neues Jahr 2019.

Jutta Quoos
Landesvorsitzende

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Landfrauen,
das Jahr 2019 wird für alle Brandenburgerinnen und Branden- 
burger ein wichtiges Jahr – am 26. Mai 2019 finden Kommunal- und  
Europawahlen statt und am 1. September 2019 wird ein neuer  
Landtag gewählt. Die Brandenburger Landfrauen werden ihre  
politischen Forderungen wieder in einem Forderungskatalog  
zusammenfassen, bekannt machen und diskutieren. 
Die Kandidatinnen und Kandidaten müssen die Probleme und  
Anliegen der Menschen kennen und verstehen. 

Es ist wichtig, sich an politischen Wahlen zu beteiligen, es ist 
aber auch wichtig, dass es Menschen gibt, die sich für ein Amt zur  
Verfügung stellen. Gerade in der Kommunalpolitik sind Frauen 
leider immer noch unterrepräsentiert. Partizipation ist in diesem  
Zusammenhang ein wichtiges Schlagwort – es ist richtig und  
wichtig auch hier über Quoten zu sprechen, um qualifizierten Frauen  
den Zugang zu ermöglichen. Aber ist es nicht ebenso wichtig, die  
Rahmenbedingungen auch für Frauen so attraktiv zu gestalten, dass 
sie sich tatsächlich beteiligen können?

Diese und weitere politische Themen können wir in unserem  
neuen PEELA-Projekt diskutieren. Politisches und Ehrenamtliches  
Engagement des Brandenburger Landfrauenverbandes e. V. – so  
lautet der vollständige Titel des Projektes, das im Rahmen des  
Bundesprogramms „Zusammenhalt durch Teilhabe“ und vom Land 
Brandenburg finanziert wird. 

Die finanzielle Unterstützung im Rahmen von Förderprojekten ist 
für den Brandenburger Landfrauenverband e. V. sehr wichtig. Nur so  
können unsere vielfältigen Aktivitäten überhaupt stattfinden. 
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Wichtige Termine 2019
Wann Was & Wo

18.–27.01.2019
Internationale Grüne Woche (IGW), Berlin / BLV-Stand in der Brandenburghalle 21a

 ¡ 19.01.2019 dlv-Bäuerinnenforum

06.02.2019 dlv-Ad-hoc-Fachausschuss Agrarpolitik und Umwelt, HdLE Berlin

11./12.02.2019 dlv-Landesvorsitzendentagung, HdLE Berlin

12.02.2019 dlv-Bundesvorstandssitzung, HdLE Berlin

12./13.02.2019 dlv-Landesgeschäftsführerinnentagung, HdLE Berlin

28.02.–14.03.2019
29. Brandenburgische Frauenwoche

 ¡ 28.02.2019 Zentrale Eröffnungsveranstaltung, Beeskow

13.03.2019 BLV- Klausurtagung und Erweiterte Vorstandssitzung, Teltow-Ruhlsdorf

18.03.2019 Equal Pay Day

21.–23.03.2019 dlv-Kreisvorsitzenden-Seminar, HdLE Berlin

25./26.03.2019 dlv-Fachausschuss Verbandsmarketing, HdLE Berlin

05./06.04.2019 Treffen der Neuen Bundesländer, Altkötzschenbroda in Sachsen

09./10.04.2019 dlv-Ausschuss Hauswirtschaft und Verbraucherpolitik, HdLE Berlin

10./11.04.2019 dlv-Ausschuss Frauen-, Sozial- und Gesellschaftspolitik, HdLE Berlin

09.–12.05.2019
Brandenburgische Landwirtschaftsausstellung (BraLa), Paaren im Glien

 ¡ 10.05.2019 Landesbauernversammlung

26.05.2019 Kommunalwahlen und Wahlen zum EU-Parlament

06.06.2019 BLV-Delegiertenversammlung, Seddiner See

15./16.06.2019 25. Brandenburger Landpartie

26./27.06.2019 Deutscher Bauerntag, Leipzig

02./03.07.2019 dlv-Mitgliederversammlung, Heilbronn

01.09.2019 Landtagswahlen in Brandenburg

07.09.2019 16. Brandenburger Dorf- und Erntefest, Passow, Landkreis Uckermark

21./22.10.2019 dlv-Ausschuss Agrar- und Umweltpolitik, HdLE Berlin

22./23.10.2019 dlv-Ausschuss ländliche Räume , HdLE Berlin

04.11.2019 Offene BLV-Vorstandssitzung, Teltow-Ruhlsdorf

19./20.11.2019 dlv-Bundesvorstandssitzung und Klausur, HdLE Berlin



Landfrauen vor Ort in Brandenburg
Neben der Unterstützung und Anleitung ehrenamtlich tätiger Land-
frauen und lokaler Akteure beinhaltet das LEADER-Projekt „Landfrauen  
vor Ort (2)“ des Brandenburger Landfrauenverbandes e. V. auch  
Information und Schulung.

2018 fanden im Rahmen des Projektes wieder interessante Bildungs- 
und Informationsveranstaltungen statt, u. a.:

 ¡  Verkehrsteilnehmerschulung „Sicher und mobil“ in Paulinenaue, 
Landkreis Havelland

 ¡ „Erste Hilfe am Kleinkind“ in Lietzow, Landkreis Havelland
 ¡ „Hirse – das gesunde Korn“ in Seddiner See, Landkreis Potsdam-

Mittelmark
 ¡  „Patienten-, Betreuungs- und Vorsorgevollmacht“ in Zootzen, 

Landkreis Havelland
 ¡ „Obstkiste – Regionales Obst saisonal verarbeitet“ in Pritzwalk, 

Landkreis Prignitz
 ¡ „Regionale Wirtschaft stärken“ in Ribbeck, Landkreis Havelland.

Ein besonderer Verbandshöhepunkt 2018 war die Informationsfahrt 
zum Deutschen Landfrauentag nach Ludwigshafen am Rhein, die 
ebenfalls über das LEADER-Projekt gefördert wurde.

Das Projekt läuft noch bis Ende 2020 und eröffnet die Möglichkeit  
Informations- und Bildungsveranstaltungen vor Ort im ländli-
chen Raum durchzuführen. Die thematische Ausrichtung der  
Veranstaltungen könnte vielfältiger nicht sein. Wenn Sie also eine Idee 
haben, fragen Sie in der Landesgeschäftsstelle an, ob eine Umsetzung 
möglich ist. Bei der Veranstaltungsorganisation gibt es lediglich eine 
kleine Hürde: Zur Prüfung der Förderfähigkeit sind Veranstaltungen 
vorab durch den Brandenburger Landfrauenverband e. V. beim Förder-
geber anzumelden. Bis zur Durchführung der Veranstaltung benötigen 
wir daher eine Vorlaufzeit von 6 Wochen.

Foto: BLV

Bei Interesse an der Durchführung von Veranstaltungen wenden Sie 
sich bitte an die Projektverantwortliche Ulrike Fechner, Tel.: 03328-
319301 oder E-Mail: u.fechner@brandenburger-landfrauen.de

Es geht endlich los – das Projekt PEELA 
Politisches und Ehrenamtliches Engagement des Brandenburger  
Landfrauenverbandes e. V. konnte im Oktober 2018 starten
Seit Oktober 2018 ist Frau Dr. Sabine Albrecht neue Mitarbeiterin in der 
Geschäftsstelle in Ruhlsdorf und Ansprechpartnerin für PEELA. 
Frau Dr. Albrecht hat Biologie und Landwirtschaft studiert und war 
über 20 Jahre in den Bereichen Öffentlichkeitsarbeit, Schutzrechte 
und EU-Projekte tätig. Seit einigen Jahren arbeitet sie als Beraterin und  
Dozentin in den Bereichen Organisationsentwicklung und  
Schutzrechte. Sie wohnt in Potsdam und ist dort ehrenamtlich im 
Verein Brandenburger Vorstadt aktiv – der Verein organisiert u. a.  
regelmäßige Vortragsveranstaltungen und Bürgerversammlungen, 
einen jährlichen Frühjahrsputz und ein immer gut besuchtes Stadtteil-
fest im Sommer. 
Mit diesen Aktivitäten soll der Zusammenhalt der Bewohner des 
Stadtteils und das Interesse für lokale Belange gestärkt – und auch zur  
Gestaltung von Heimat beigetragen werden. 

Dieser Ansatz ist auch Teil des neuen PEELA-Projektes 2018/19. 
Der Schwerpunkt liegt auf der Stärkung des ehrenamtlichen und  
politischen Engagements und der Unterstützung regionaler  
Demokratisierungsprozesse. Dazu wird es Angebote zur Vermittlung 
von Fachwissen geben, z. B. zum Datenschutz (DSGVO!) oder zum  
Vereinsrecht. Einen weiteren Schwerpunkt bilden Themen wie  
Gleichstellung, Demokratieberatung und Teilhabe, auch vor dem  
Hintergrund der Kommunal-, Landtags- und Europawahlen 2019. 

Kulturelle Veranstaltungen werden wieder Teil des Programmes sein, 
wie z. B. interkulturelle Länderabende, historische Radtouren oder  
Medienworkshops – auch das, was im Rahmen des ersten  
PEELA-Programmes viel Anklang gefunden hatte. Dazu sollen be-
reits bewährte aber auch neue Partner angefragt und eingebunden  
werden. 

Frau Dr. Albrecht hat bereits etliche Ideen gesammelt: z. B. 
 ¡ Kein Plan? Der Haushalt der Kommune – kein Buch mit 7 Siegeln
 ¡ Schlagfertig gegen populistische und extremistische Parolen
 ¡  Dorf ist cool: Wirtschaftsfaktor Land – Initiativen und Trends
 ¡ Facebook – bin ich hier aus Glas?

Ihre Ideen und Wünsche zu kulturellen und politischen  
Veranstaltungen richten Sie bitte an Frau Dr. Albrecht, Tel.: 03328-
319301 oder E-Mail: s.albrecht@brandenburger-landfrauen.de

Gefördert durch:

www.eler.brandenburg.de

Gefördert durch:

dlv-Präsidentin Brigitte Scherb in Ribbeck, Thema „Regionale Wirtschaft stärken“



Das BäuerinnenForum des Deutsche LandFrauenverbandes e. V.  
findet am 19. Januar 2019 zum Thema „(Nur) erben oder doch  
nachfolgen? Generationenwechsel in der Landwirtschaft“ von  
11:30 bis 14:30 Uhr im City Cube Berlin (direkt am S-Bahnhof „Messe 
Süd“) statt.  Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte direkt 
unter www.landfrauen.info an.

Unter dem Motto „Ländliche Entwicklung – Gemeinsame  
Aufgabe für Staat und Gesellschaft“ findet am 23./ 24. Januar 2019 das  
12. Zukunftsforum des Bundeslandwirtschaftsministeriums statt. 
Das Programm mit weiteren Begleitveranstaltungen sowie die  
Möglichkeit, sich bis zum 14. Januar 2019 online anzumelden finden 
Sie unter www.zukunftsforum-laendliche-entwicklung.de. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 30,00 €.
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Nur noch wenige Tage bis zur Eröffnung der Internationalen Grünen Woche

Neuer Newsletter im BULE-Projekt

Die Internationale Grüne Woche (IGW) findet 2019 zum 84. Mal in Ber-
lin statt. Vom 18. bis 27. Januar ist die Messe unter dem Funkturm 
täglich von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr, am Freitag den 25. Januar bis 
20:00 Uhr geöffnet. Der dlv hat mit der Messe Berlin wieder eine Ver-
einbarung zum ermäßigten Eintritt für seine Mitglieder abgeschlos-
sen. Gegen Vorlage einer Mitgliedsbescheinigung erhalten Sie an 
der Kasse an allen Messetagen eine Eintrittskarte zum Preis von 
10,00 € statt regulär 15,00 €. Entsprechende Mitgliedsbescheinigun-
gen können in der Landesgeschäftsstelle angefordert werden.

Der Brandenburger Landfrauenverband e. V. ist wieder mit einem 
eigenen Stand in der Brandenburghalle (Halle 21 A) vertreten. Mit 
unserem Thema „Süßes“ wollen wir mit den Verbraucherinnen und 
Verbrauchern über verschiedene Süßungsmittel (z. B. Rübenzucker, 
Honig) ins Gespräch kommen und sie über deren Erzeugung im  
Kontext Landwirtschaft und Regionalität informieren.

Wir freuen uns, dass sich wieder viele Mitgliedsverbände bereit erklärt 
haben, die Standbetreuung zu übernehmen:
Freitag, 18.01.2019  Länderinnen (Prignitz)
Samstag, 19.01.2019  Uckermärker Landfrauen
Sonntag, 20.01.2019  Kreislandfrauenverband  
   Potsdam-Mittelmark e. V.
Montag, 21.01.2019  reislandfrauenverband  
   Potsdam-Mittelmark e. V.
Dienstag, 22.01.2019  Gemeinschaftsstand des  
   Brandenburger Landfrauenverbandes e. V.  
   mit der Koordinierungsstelle  
   Tolerantes Brandenburg
Mittwoch, 23.01.2019   Kreislandfrauenverein Oberhavel e. V.
Donnerstag, 24.01.2019 Kreislandfrauenverein  
   Ostprignitz-Ruppin e. V.
Freitag, 25.01.2019  Landfrauenverein Havelland e. V.
Samstag, 26.01.2019  Kreislandfrauenverband  
   Potsdam-Mittelmark e. V.
Sonntag, 27.01.2019  Brandenburger Landfrauenverband e. V.,  
   Geschäftsstelle

Im Rahmen des BULE-Projektes „Zukunft der Landfrauenverbände gestalten“ ist der dritte 
Newsletter erschienen.

Das Projekt wird durch das Bundesprogramm Ländliche Entwicklung des Bundes- 
ministeriums für Ernährung und Landwirtschaft gefördert.
Die Newsletter können bei der Landesgeschäftsstelle des Brandenburger Landfrauen- 
verbandes e. V. angefordert werden.

Liebe Landfrauen, 
bereits im Juni letzen Jahres fiel der Startschuss für unser lang erwartetes Projekt 
„Zukunft der Landfrauenverbände gestalten“. Gemeinsam machen wir, die 
Landfrauenverbände Brandenburgs und Mecklenburg-Vorpommerns, uns auf den 
Weg, um in den nächsten zwei Jahren in verschiedenen Veranstaltungen und 
Workshops die Landfrauen und ihre Arbeit zu stärken.  

Unterstützt werden wir durch unsere Projektpartner Friederike Petersen und Erik  
Hildebrandt vom Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement, kurz BBE, sowie 
Johanna Menzel und Henning Bombeck vom Büro für Dorfentwicklung. Sie haben uns bei 
den Auftaktveranstaltungen und ersten Workshops bereits kräftig auf den Zahn gefühlt 
und werden die Ergebnisse ihrer und unserer Arbeit regelmäßig in Form eines Newsletters 
dokumentieren.  
Finanziert durch das Bundesprogramm Ländliche Entwicklung (BULE) wollen wir die 
Zukunft unserer Landfrauenverbände, der Vereinsstrukturen sowie die Bereitschaft für 
bürgerschaftliches Engagement auf den Prüfstand stellen. Trotz aller fachlichen 
Unterstützung brauchen wir dazu vor allem Sie, die Landfrauen, als die Expertinnen vor 
Ort. Wir freuen uns daher ganz besonders, wenn Sie sich aktiv in den Prozess mit 
einbringen und möchten jede Mitstreiterin, jede Idee und auch Kritik herzlich willkommen 
heißen.  

Jutta Quoos    Dr. Heike Müller 
Landesvorsitzende   Landesvorsitzende 
Brandenburger Landfrauenverband e.V.   Land-Frauenverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

Worum gehts? 
Die Landfrauen gestalten das soziale und politische Miteinander in ihrem Umfeld und 
leisten damit einen wichtigen Betrag zum gesellschaftlichen Zusammenhalt. Doch vor dem 
Hintergrund von gesellschaftlichem und infrastrukturellem Wandel gerade im ländlichen 
Raum, Stichwort Abwanderung, Überalterung, Einschränkungen in der Mobilität und 
Daseinvorsorge, gewinnt ehrenamtliches Engagement einerseits an Bedeutung und wird 
andererseits vor immer größere Herausforderungen gestellt.  
Es stellen sich Fragen wie: 
 
   
  In welche Richtung wollen sich die 

Landfrauenverbände entwickeln? 

Sind die Verbandsstrukturen und die Art 
der Verbandsarbeit noch zeitgemäß? 

 Wie kann man zukünftig Frauen 
für die Landfrauen gewinnen? 
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Projektteam 

Friederike 
Petersen 

BBE  
ist als waschechte 

Nordfriesin auf einem 
Hof „hinterm Deich“ 
groß geworden und 

arbeitet nun bundesweit 
daran, Akteure der 

Engagementförderung, 
Demokratiestärkung 

und ländlichen 
Entwicklung in den 

Austausch zu bringen.  

Johanna  
Menzel 
Büro für 

Dorfentwicklung 

forscht  als echter 
„Klaugschieter“ heute  

als Doktorandin an der 
Uni Rostock zu Themen 
ländlicher Entwicklung.

Liebe Landfrauen, 
die zweite Workshoprunde innerhalb unseres Projekts „Zukunft der Landfrauenverbände gestalten“ liegt hinter uns. 
Mit viel Spaß und Elan trafen wir uns sowohl in Brandenburg als auch in Mecklenburg-Vorpommern, um die 
gemeinsam deÞnierten Themenschwerpunkte ãEngagement erleichternÒ sowie ãErfahrungsaustausch und Offenheit 
fŸr neue Ideen erhšhenÒ zu bearbeiten. Die Ergebnisse Þnden Sie zusammengefasst in diesem Newsletter, in den 
Veranstaltungsprotokollen, sowie in dem Anfang 2019 erscheinenden Abschlussbericht des Projekts.   

Die beiden Veranstaltungen bei Ihnen vor Ort waren bisher geprägt von Ihrer gestalterischen Mitarbeit. In der nächsten 
Projektphase ist vorgesehen, Sie weiterhin einzubinden. Im November dieses Jahres wollen wir gemeinsam eine 
Feedbackrunde mit Ihnen gestalten. Die bisherigen Ergebnisse sollen auf den Prüfstand gestellt, hinterfragt und die 
Empfehlungen für den Abschlussbericht gemeinsam diskutiert und Schwerpunkte herausgearbeitet werden. Wir haben für 
Sie in diesem Newsletter auch wieder eine Online-Umfrage zum Thema „Warum bin ich Landfrau?“ vorbereitet und geben 
Einblick in die Auswertung unserer Umfrage im Frühjahrs-Newsletter. Wir freuen uns auf Ihr Engagement und heißen auch 
weiterhin konstruktive Kritik und jede Idee willkommen.  

Jutta Quoos    Dr. Heike Müller 
Landesvorsitzende   Landesvorsitzende 
Brandenburger Landfrauenverband e.V.   Land-Frauenverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

Zukunftslabor Vorstandsarbeit  
- Wandel gestalten und aushalten - 

Was macht gute Vorstandsarbeit aus, was behindert sie und wie können wir all den 
gesellschaftlichen aber auch technischen Veränderungen positiv begegnen? Zu diesem Thema 
wurde in drei Gesprächsrunden anlässlich des Vorstandsworkshops intensiv diskutiert. Hier die 
wichtigsten Ergebnisse. 

  
Ein innovativer Vorstand… 
nutzt    
- vorbereitende Arbeiten durch Ausschüsse  
- verschiedene Qualifikationen seiner Mitglieder  
- Skype- und Telefonkonferenzen 
  
wirbt Nachwuchs durch  
- öffentliche Sitzungsteile der Vorstandsarbeit  
- direkte Ansprachen und Hilfestellungen für 
Anfängerinnen  
- Kurse zur Qualifizierung 
- Einteilung der Aufgaben in überschaubare 
Arbeitspakete 
  
kooperiert   
- auf breiter Ebene und präsentiert sich als attraktiver Partner für vielfältige    
gesellschaftliche Akteure 
- auf Augenhöhe und kommuniziert Erwartungen und Ziele 
  
prüft        
- Kooperationsanfragen auf positive Effekte 
  
delegiert   
- Aufgaben und Entscheidungen in die Basis 
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Liebe Landfrauen, 
die Erntedank- und Dorffeste liegen kaum hinter uns, da klopft schon wieder der Dezember an. Es gilt nun, die 
Planung für das kommende Jahr fertig zu stellen, die Abrechnungen für das laufende Jahr rechtzeitig abzugeben und 
die Feierlichkeiten für den Jahresabschluss vorzubereiten. Gerade im Rahmen der Weihnachtsfeiern denken 
Landfrauen oft an Andere: Geschenkaktionen für Benachteiligte oder der Besuch von Älteren und Kranken. Bei all der 
Sorge um Andere vergessen wir aber all zu schnell uns selbst. Das gilt nicht nur für uns, als Individuum, sondern auch 
für uns, als Landfrauenverband. Trotz der Freude, der Hingabe oder manchmal nur Selbstverständlichkeit des 
Engagements und Ja-Sagens sollten wir nicht vergessen zu fragen: Wo liegen meine und unsere Grenzen? Wo liegt 
der Mehrwert für mich und den Verband? Denn wir alle werden älter, müssen unsere Kräfte einteilen, entwickeln uns 
weiter, setzen womöglich andere Prioritäten.  

Bekenntnisse, Verpflichtungen und faire Kooperationen brauchen Selbstbewusstsein und ein aufgeklärtes Miteinander. 
Dieser Newsletter dreht sich daher vor allem um die Frage: Warum bin ich eigentlich Landfrau, und wie bereichert mein 
Engagement mein Leben und das Leben anderer? Dazu gab es eine öffentliche Umfrage im Netz, an der sich sowohl Frauen 
aus Brandenburg als auch aus Mecklenburg-Vorpommern beteiligten. Die Ergebnisse und prägnantesten Aussagen werden 
hier vorgestellt. Außerdem wurden zahlreiche Interviews bei Erntefesten und (Landwirtschafts-) Ausstellungen mit 
Landfrauen und Nicht-Landfrauen geführt, sowie mit ausgewählten Ortsgruppen gesprochen. Ziel war es, mehr über die 
„Erfolgsgeheimnisse“ und „Stellschrauben“ guter Landfrauenarbeit zu erfahren. Die hier vorgestellten Praxisbeispiele und 
Tipps sollen Mut machen und zeigen, dass wir bereits heute Veränderung aktiv leben.  

Jutta Quoos    Dr. Heike Müller 
Landesvorsitzende   Landesvorsitzende 
Brandenburger Landfrauenverband e.V.   Land-Frauenverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

 Darf ich mich vorstellen? 
Für Erik Hildebrandt wird nun Elisabeth Schönrock, gemeinsam mit Friederike Petersen, das 
Projekt vonseiten des BBE betreuen. Für das Büro für Dorfentwicklung bleiben weiterhin Johanna 
Menzel und Henning Bombeck im Einsatz.  

Elisabeth Schönrock 

Mit ihrer Familie ist sie fast jedes Wochenende in Brandenburg und MV unterwegs, unter der 
Woche arbeitet sie als Referentin für „Demokratiestärkung im ländlichen Raum“ in Berlin für 
lebendigere Regionen. 

Warum Landfrau? 
Gute Argumente für Engagement 

Bei unseren letzten Workshops sprachen wir darüber, wie man neue Mitglieder gewinnen und halten 
kann. Ganz zentral war dabei die Frage: Was sind die Vorteile einer Mitgliedschaft? Was macht die 
Landfrauen aus, was macht sie unschlagbar?  

Wir starteten dazu eine Online-Umfrage. Die prägnantesten Ergebnisse sowie charakteristische und 
exemplarische Zitate haben wir für Sie zusammengestellt. Die ausführlichen Ergebnisse werden Sie im 
Abschlussbericht finden können.  
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